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DL-Notizen
Neue Groß-Sparkas-
sen scheitern am
Widerstand von Lo-
kalpolitikern
Im öffentlich-rechtlichen Bankensektor
sind zwei geplante Groß-Fusionen ge-
platzt – in beiden Fällen aufgrund von
Widerstand aus der Lokalpolitik. Am
22.7.2024 vereitelte der Stadtrat im
bayerischen Kelheim den Zusammen-
schluss der örtlichen Kreissparkasse
(Bilanzsumme 2,8 Mrd. €) mit der rund
7 Mrd. € schweren Sparkasse Ingol-
stadt Eichstätt, was überraschend
kam: Der Kelheimer Kreistag hatte nur
wenige Stunden vorher für die Fusion
gestimmt. Laut Donaukurier bemängel-
ten die Stadträte u.a. den geringeren
Einfluss des Landkreises Kelheim im
künftigen Verwaltungsrat der geplanten
Sparkasse Mittelbayern und erkannten
zudem keinen Mehrwert für die Kunden
in der Verschmelzung der beiden Insti-
tute.

In einem deutlich früheren Stadium,
aber aus ähnlichen Gründen, war kurz
zuvor bereits das Fusionsvorhaben der
Sparkassen Karlsruhe (Bilanzsumme
11,7 Mrd. €) und der Sparkasse Kraich-
gau (Bilanzsumme 4,9 Mrd. €) geschei-
tert. Hier waren es laut den Badischen
Neusten Nachrichten die Bürgermeister
in der Trägerversammlung, die Vorteile
eines Zusammenschlusses nicht sehen.

Wettbewerb
„Kommunal.Digital.
Genial“
Das Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ)
und die BAGSO (Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisatio-
nen) haben 2021 den „DigitalPakt Alter“
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initiiert. Dieser ist eine Initiative vieler
Partner – u. a. des Deutschen Land-
kreistages – zur Stärkung der Teilhabe
älterer Menschen in der digitalen Welt.

Im Rahmen von „DigitalPakt Alter“ läuft
derzeit der Wettbewerb „Kommunal.Di-
gital.Genial“. Er verfolgt das Ziel, inno-
vative und erfolgreiche Angebote und
Projekte zur Förderung der digitalen
Teilhabe älterer Menschen in Kommu-
nen zu identifizieren, sichtbar zu ma-
chen und auszuzeichnen. Die Beispiele
guter Praxis sollen andere Kommunen
bei der Gestaltung eigener Maßnahmen
motivieren und inspirieren. Darüber hi-
naus soll der Wettbewerb Aufmerksam-
keit für das Thema ältere Menschen und
Digitalisierung in Politik, Verwaltung und
Öffentlichkeit erzeugen.

Bis zum 31.10.2024 können sich Land-
kreise, Städte und Gemeinden bewer-
ben. Zehn Projekte werden am Ende
ausgezeichnet. Die Auswahl der Preis-
träger erfolgt durch eine siebenköpfige
Jury mit Expertise im Bereich der digita-
len Teilhabe Älterer. Die Commerzbank-
Stiftung stellt ein Preisgeld i.H.v. von
insgesamt 50.000 € zur Verfügung.

Alle Informationen zum Wettbewerb
sind unter www.digitalpakt-alter.de/
wettbewerb zu finden.

„Gekommen,
um zu bleiben“
Die Stadtverwaltung Baden-Baden hat
unter der Kampagne „Gekommen, um
zu bleiben“ ein umfassendes Konzept
zur Bindung ihrer Mitarbeiter entwi-
ckelt. Der entsprechende Bericht 6/
2024 der KGSt (Kommunale Gemein-
schaftsstelle für Verwaltungsmanage-
ment) beschreibt detailliiert Strategien
und Maßnahmen, die zur langfristigen
Bindung vonMitarbeitern beitragen sol-
len. Alle weiteren Informationen stehen
unter Aktuelles auf der Homepage
https://www.kgst.de bereit.

Vorschau
Die nächste Ausgabe erscheint am
15.10.2024.
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